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Herren 3. Bezirksklasse 4

DJK Quettingen IV : Wermelskirchener TV III 
Freitag, 01.03.2024, 19:30 Uhr

DJK Quettingen IV stockt Punktekonto gegen 
Wermelskirchener TV III auf

Im Spiel der Herren 3. Bezirksklasse 4 traf die Mannschaft der DJK Quettingen IV am vergangenen
Freitag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des Wermelskirchener TV III. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt fixierte Matthias John. Garant für diesen Heimspielsieg war Roberto Ventola, der in
seinen Matches ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen John / Ventola die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Schmitz / Karolewski das Spiel mit 1:3 gegen Glücks / Brügger
abgaben und eine Niederlage kassierten. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Matthias John und Oliver Stolz, bevor das auf Grundlage
der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Markus Schmitz war in
der Partie gegen Torsten Salamon nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. Guido Sittart konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Tobias Brügger
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Roberto Ventola machte mit Fynn Glücks beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Beim
Sieg von Matthias John gegen Torsten Salamon konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Oliver Stolz wurden Markus Schmitz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Recht
kurzen Prozess machte indes Guido Sittart beim 11:7, 11:9, 11:9 mit Fynn Glücks. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Nur einen Satz verlor Roberto Ventola bei seinem
Sieg gegen Tobias Brügger und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Nach tollem Start in
den Sätzen 1 und 2 verließ Guido Sittart in seinem Einzel gegen Torsten Salamon etwas die Form
und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was war das für eine
Wendung des Spiels! Nach diesem Einzel steht Sittart somit bei 5 Siegen und 5 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Salamon ein 6:11 ausweist. Wenig Chancen ließ Matthias
John beim 11:8, 11:2, 11:7 seinem Gegner Fynn Glücks. Durch den Ausgang dieses Einzels hat
Glücks nun 4 Siege und 6 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat die DJK Quettingen IV nun ein Punkteverhältnis von 30:4 auf dem Konto,
während der Wermelskirchener TV III nach der Niederlage jetzt 5 Saison-Siege, 11 Niederlagen bei
einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Bergfried Leverkusen II (DJK
Quettingen IV) bzw. gegen den TuS Schildgen III (Wermelskirchener TV III).

 Statistik:
 DJK Quettingen IV
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Doppel: John / Ventola 1:0, Schmitz / Karolewski 0:1 
Einzel: M. John 2:1, M. Schmitz 1:1, G. Sittart 2:1, R. Ventola 2:0 

 Wermelskirchener TV III
Doppel: Salamon / Stolz 0:1, Glücks / Brügger 1:0 
Einzel: T. Salamon 1:2, O. Stolz 2:0, F. Glücks 0:3, T. Brügger 0:2


